
Wulf Vater-Forschungspreis 2026 

„Zur Förderung exzellenter Forschung in der Rezeptorbiologie (inkl. Ionenkanäle) im Sinne des 
wissenschaftlichen Erbes von Dr. med. Wulf Vater.“ 

Die Wulf Vater-Stiftung an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz schreibt für das Jahr 
2026 erneut den Wulf Vater-Forschungspreis aus. 

Der Preis würdigt herausragende wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der 
Rezeptorforschung, einschließlich der Ionenkanalforschung. Ausgezeichnet wird eine im 
deutschsprachigen Raum tätige, industrieunabhängige Wissenschaftlerin oder ein 
Wissenschaftler, die bzw. der in den vergangenen fünf Jahren signifikant zum Verständnis 
zellulärer Signalmechanismen und deren therapeutischer Bedeutung beigetragen hat. 

Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert. 

Dank einer zusätzlichen Förderung durch die Wulf Vater-Gedächtnis-Stiftung, Berlin, wird 
das Preisgeld auf insgesamt 20.000 Euro verdoppelt. 

Teilnahmebedingungen 
• Eigenbewerbungen und Vorschläge durch Dritte sind möglich. 
• Die Bewerbungsunterlagen sollen enthalten: 

o eine wissenschaftliche Begründung (max. 2 Seiten), 
o ein wissenschaftliches Curriculum Vitae (einschließlich Publikationsliste), 
o bis zu fünf für die Bewerbung relevante Publikationen der letzten fünf Jahre. 

• Bei Publikationen mit mehreren Autor:innen ist der jeweilige Eigenanteil der 
Bewerberin/des Bewerbers darzulegen, und die Zustimmung der Mitautor:innen zur 
Bewerbung beizufügen. 

• Bewerbungen können auf Deutsch oder Englisch eingereicht werden. 
• Die Unterlagen sind in elektronischer Form (PDF) einzureichen. 

Zielgruppe 
Der Preis richtet sich an alle aktiven Wissenschaftler:innen, einschließlich 
Nachwuchsforschender (Postdocs) sowie etablierter Forscher:innen, die im 
deutschsprachigen Raum tätig sind und industrieunabhängige Forschung betreiben. 

Einsendeschluss: 1. März 2026 (Eingang der Bewerbung) 

Einreichung: Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen per E-Mail an: sekpharma@uni-
mainz.de  

Auswahlverfahren und Preisverleihung  
Die Entscheidung über die Vergabe trifft der Stiftungsbeirat der Wulf Vater-Stiftung. 
Die Auswahl erfolgt auf Grundlage der wissenschaftlichen Originalität und Relevanz der 
eingereichten Arbeiten und der internationalen Sichtbarkeit des/der Wissenschaftler:in. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Preisverleihung findet im Frühsommer 2026 an der Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz statt. 


